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Schwuler Midrasch
Er Midrasch, wıe er auch Im Abschiedskufls geben; annn werde
Talmud und Im Neuen Jesta- ich dir folgen. Elija antwortete Gen,

ment vielen Stellen vorkommt, aber komm annn zurück! Bedenke,
ıst eine Knappe Auseinandersetzung WdS ich dir hahbe 21 Flischa
mMut Hiblischen Worten und Versen, gıng VOVT) ihm WCS, nahm SEINE ZWEEeI

Rinder un schlachtete S/Ee Mit demderen | eerstellen un Widersprüche
Aaus eiıner subjektiv-zeitgenössischen Joch der Rinder kochte Er das Fssen
Perspektive heraus aufgefüllt werden. un seIz7ie den Leuten ZU Fssen
DISI »Schwule idrasch« will keine VOTL. IDannn STAn auf, folgte ija un
wissenschaftliche LxXxegese seln, SON- trat In selnen Dienst. (<

dern versucht, rätselhafte Stellen KOÖön UZEB
Klären un dabe!i die Frömmigkeit
Von CAhAWUulen sensibilisieren. Was ist ©S; das Elija Flischa an

hat un AdAs dieser bedenken soll? Als
der große Prophet Elija dem pflügen-
den Elischa seınen Mante! überwarf,
wählte er diese (j‚este mMıt edacht# 10
Auch die Moahbiterin Rut ‚9) wählte
diese Geste, als SIE ihren | Oser BOas

»/2AIs Elija VOrL) ort WC  Cn des Nächtens In der Jenne aufsuchte
WAar, traf er Elischa, den Sohn CcCNarTats un ihn bat, den Saum sEeINES Man-
Fr Wr gerade mıit zwoöolf Gespannen tels über seIıne Magd breiten,

Pflügen un er se/hst pflügte miıt ihr auf diese Weilse bedeuten,
dem zwölften. Im Vorbeigehen wartf dass ß SIE Iösen und heiraten WEeTl-
Elija se/nen Mantel über ihn 2050_ de -r |Oöste SIE un führte SIE in seın
gleich verlie/ß Flischa die Rinder, eilte aus Und Von ( Ott selbst ird Im
ija nach un hat ihn /als mich noch Buch Ezechie| (Ez 6,6) erzählt, dass
MeıInem Vater un MenIner Mutter den f seIınen Mantel über Jerusalem AaUuUS-
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hreitete un ihre Nacktheit edeckte seiınem Freund un elıster lreu His
Fr schmückte seINne Braut, leistete ıhr nach Bet-El, fünfzig Propheten-
eınen Fid und SIE ward serin. Wenn Junger wohnten, und VOoO dort his
Elija also seınen Mante!| über lischa nach ericho, VOoO fünfzig Pro-
wirftt un iıhn damıt F Propheten- phetenjünger den heiden His Y
schüler beruft, gibt Er ihm verstie- Jordan hinterher liefen. » Hıer nahm
hen, dass beide VOnNn un auch Elija seınen Mantel, rollte ıhn
helich zusammenleben werden. Sarmnırmmen un schlug mMiıt ıhm auf das

liıscha versteht Wasser. | )Ieses teilte sich nach Hei-das Zeichen,
hne dass 5 eıner Erklärung bedarf, den Seıten, un SIEe schritten trocke-

171 Fußes hindurch.« Nur Flischaund willigt eın Prompt |ässt REr den
Pflug tallen un |äuft seınem Brauti- begleitete den großen Propheten auf
Sal} Mäch: Doch bevor er endgültig die andere Selte des Jordans, un er

hat ihn Z7WEe]I Anteile seInes elSs-seın Elternhaus verlässt, mMıt EliJa
INS Prophetenhaus ziehen, kehrt tes » Dort erschien eın feuriger Wa-
Flischa noch einmal seınen Eltern gen mMıt feurigen Pferden und rennte
zurück un verabschiedet sich mMıit hbeide voneinander. Elija fuhr Im Wır-
eiınem großen estima VoOonNn ihnen. belsturm zu Hımme l CITNDOT. «
Eingedenk dessen, Was Elija mMıt CRi- Alles, Wads$s E f en
1E Mante!l ıhm hat, VOlT- ückliel, WAarT seın Mantel. lischa
|ässt Hischa aber Vater un Mulftter nahm ihn miıt un schlug damit auf
un olg dem Propheten. das Wasser des Jordan. [ )as Wasser

Wıe eine andere (jeschichte In teilte sich nach beiden Seıten, un
KOnNn 2,1-18 erzählt, folgte Flischa lischa gng inüber. DITZ | eute Sds-

tien spater » Der (Geist des Elija ruhtihm His dem Tag, Cla der err
auf Flischa.«Elija Im Wirbelsturm in den Hım-

mel aufnehmen wollte«. Obwohl
Michael BrinkschröderElija ihn wegschickte, folgte Flischa


